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Liebe Leserinnen,

liebe Leser,
Die parlamentarische Sommerpause ist beendet – und 
nach der ersten Sitzungswoche im Kieler Landeshaus ging 
es in dieser Woche gleich weiter mit unserem CDU-Landes-
parteitag am Dienstagabend in Neumünster.   

Im Landtag (und im Bundesrat) haben wir deutlich ge-
macht, dass wir als CDU die Themen Migration, Sicher-
heit und Prävention ganz oben auf dem Zettel haben. Im 
Fokus haben wir dabei insbesondere mehr Kompetenzen 
für Sicherheitsbehörden, schnellere Abschiebungen von 
ausreisepflichtigen Migrantinnen und Migranten und eine 
bessere Integration in den Arbeitsmarkt für Geflüchtete 
mit Bleibeperspektive. Unser klares Ziel: wieder mehr Si-
cherheit im Land!  
Auf dem Parteitag gestern Abend in Neumünster galt ein 
Themenschwerpunkt unserer Landwirtschaft, die nach wie 

vor mehr Wertschätzung verdient hat! Wir fordern vor al-
lem eine starke, finanziell gut ausgestattete gemeinsame 
Agrarpolitik der EU auch ab 2028, damit Landwirte wei-
terhin unsere Ernährungssicherheit bei nachhaltigen Pro-
duktionsmethoden gewährleisten können. Was wir ebenso 
brauchen, ist eine marktorientierte Agrarpolitik, die Preis-
schwankungen abmildert und faire Handelsbedingungen 
sicherstellt. Dies wollen wir zum Beispiel mit vielfältigen 
und attraktiven Förderprogrammen für alle Betriebsarten 
und -formen erreichen. Und eines ist auch klar: Landwirt-
schaft hat nur Zukunft, wenn es Nachwuchs gibt, daher 
wollen wir unseren Beitrag für eine attraktive Nachwuchs-
werbung leisten. Anpacken statt rumschnacken! 

Herzliche Grüße,
Ihr und Euer

Spannende Kita-Diskussion auf Gut Apeldör

Was bringt die Kita-Reform 2024? Auf diese Frage und 
noch viele mehr haben wir auf Gut Apeldör Antworten ge-
funden und einige weitere Themen in diesem Zusammen-
hang sowie Denkanstöße diskutiert und mitbekommen. 
Herzlich bedanken möchte ich mich bei Daniela Erdmann 
(Leitung Geschäftsbereich Familie, Soziales und Gesund-
heit des Kreises Dithmarschen), Christine Gumz (Leitung 
der Kita Nordlichter in Heide) und Laura Kühl (Kita-Refe-
rat Kreis Dithmarschen) für ihre Bereitschaft, in der Dis-
kussionsrunde mitzuwirken und mit ihrer fachkundigen 
Expertise viele Fragen zu beantworten, aber auch Themen 
direkt an uns für das weitere Verfahren zu adressieren. 
Nach der ersten Lesung im Landtag geht es nun in die An-
hörung und Beteiligung. Bedanken möchte ich mich eben-
falls bei den vielen Teilnehmern, die sich sehr eingebracht 
haben, und bei meiner Mitarbeiterin Mareike von Hemm 
für die großartige Organisation. Ein großes Dankeschön 
auch an das Team vom Gut Apeldör!
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Der gemeinsame parlamentarische 
Abend von TenneT und HanseWerk/ 
SH Netz war ein Abend voller Energie. 
Dr. Felix Matthes vom Öko-Institut 
hat in seinem Vortrag eindrucksvoll 
die Thematik unseres künftigen Ener-
giesystems und die damit verbunde-
nen Aufgaben beschrieben. Auf der 
Podiumsdiskussion mit Staatssekre-

tär Joschka Knuth, Unternehmerin 
Kristin Röschmann, Dr. Felix Matthes, 
Direktor Gregor Praehauser von Ten-
neT und Dr. Benjamin Merkt, Vorstand 
der HanseWerk AG, ging es um die 
vielfältigen Lösungen für unsere Ener-
gie- und Klimawende. Vielen Dank für 
den sehr informativen Abend und die 
vielen Gespräche!

Gespräche voller Energie Sommerempfang

mit Hendrik Wüst
Großer Sommerempfang unserer 
Landtagsfraktion, unter den Ehren-
gästen: Ministerpräsident Hend-
rik Wüst aus Nordrhein-Westfalen. 
Wesentliche Themen waren die ge-
meinsame Kabinettstagung und die 
Verabschiedung des Maßnahmenpa-
ketes zu Sicherheit und Migration.  

Einweihung bei

Einweihung bei Wulff Med Tec in Fed-
deringen: Das Unternehmen hat sei-
ne neue riesige Produktionshalle mit 
einem großen Tag der offenen Tür in 
Betrieb genommen. Dazu gab es Füh-
rungen durch die Produktionn, ein 
tolles Rahmenprogramm (auch mit 
dem „Dithmarscher Kneipenchor“), 
einen Werksverkauf und Köstlichkei-
ten vom Grill sowie aus der Küche. 
Herzlichen Glückwunsch zu einer 
großartigen Firmengeschichte!

Wulff Med Tec

Auf dem parlamentarischen Abend 
des Verbandes der Chemischen In-
dustrie mit Wirtschaftsminister Claus 
Ruhe Madsen, dem Vorstandsvor-
sitzenden des VCI Nord Holger Bär, 
der stellvertretenden Geschäftsfüh-
rerin Renate Klingenberg und Pres-
sesprecher Alexander Warstat: Die 
vielen direkten Gespräche mit den 
Verantwortlichen der Industrieun-
ternehmen zeichneten diesen Abend 
in besonderer Weise aus. Der Abend 
hat aber auch gezeigt, dass wir in 

Deutschland und Europa in einigen 
Bereichen nicht mehr die benötigten 
langfristigen Rahmenbedingungen 
haben, die Industrieunternehmen für 
ihre Entwicklung und Transformation 
in klimaneutrale Produktionsabläufe 
brauchen. Wir in Schleswig-Holstein 
werden uns dieser Herausforderung 
stellen und zusätzlich größtmöglich 
auf die Bundes- und Europaebene ein-
wirken, damit unsere Industrie und 
die daraus resultierende Wertschöp-
fung hier eine Zukunft haben.

Chemie braucht Verlässlichkeit



Grundsteinlegung für den Neubau 
des Schulzentrums Heide-Ost. Bür-
germeister Oliver Schmidt-Gutzat, 
Erster Stadtrat Marc Trester, Bürger-
vorsteher Michael Stumm, Architekt 
Nils Dethlefs und weitere Teilneh-
mer legten den Grundstein für das 

neue innovative Schulzentrum. Ende 
2026 soll das Schulzentrum für 1.500 
Schülerinnen und Schüler, für das gut 
100 Millionen Euro veranschlagt sind, 
fertig gestellt sein. Ein weiterer Mei-
lenstein für die zukünftige Entwick-
lung unserer Region Heide.

Schulzentrum: Grundstein gelegt Erneuerbare

bewegen Wirtschaft

„Industrie meets Renewables“ mit 
WTSH-Geschäftsführer Dr. Hinrich 
Habeck, IHK-Geschäftsstellenlei-
ter Thomas Bultjer, Organisatorin 
Mai-Inken Knackfuß und vielen wei-
teren Teilnehmern. Auf der Messe 
wurden viele praktische Beispiele 
und Erfahrungen mit dem Einsatz 
erneuerbarer Energien und Anwen-
dungen in der Industrie gezeigt. Die 
Themen „bewegen“ uns und unsere 
Wirtschaft, daher war die Messe ein 
wertvoller Austausch.

Leif Bodin – auf 

Neulich haben wir auf der Wahlkreis-
mitgliederversammlung in Husum 
Leif Bodin als Kandidaten für die 
nächste Bundestagswahl im Wahl-
kreis Nordfriesland/Dithmarschen 
Nord nominiert. Lieber Leif, ich wün-
sche dir größtmöglichen Erfolg, denn 
wir brauchen engagierte Kandidaten 
wie dich, um unser Land für die Zu-
kunft aufzustellen!

in den Bundestag!

Das Brunsbütteler Industriegespräch, 
zu dem Frank Schnabel als Sprecher 
der Werkleiterrunde des ChemCoast-
Park eingeladen hatte, bot wieder 
eine tolle Plattform. 
Dabei wurden vom Geschäftsführer 
der Yara Brunsbüttel GmbH, Sven 
Kohnke, und von Torsten Krohn von 
der Holcim Deutschland GmbH kon-
krete Praxisbeispiele und Projekte 
vorgestellt. Auf der Podiumsdiskus-
sion mit Minister Tobias Goldschmidt 

und Staatssekretär Tobias von der 
Heide ging es um verlässliche Rah-
menbedingungen, die die Industrie 
dabei unterstützen, Klimaneutralität 
zu erreichen. 
Weiterhin ging es um die dafür so 
dringend benötigte Infrastruktur wie 
die A20, den zweigleisigen elektrifi-
zierten Schienenausbau nach Bruns-
büttel, den Ausbau der B5 und natür-
lich die notwendigen Netzanschlüsse 
für die Projekte.

Industrie forciert Klimaneutralität



Offizieller Kohlanschnitt durch un-
sere Kreispräsidentin Ute Borwieck- 
Dethlefs, Landrat Thorben Schütt, 
Staatssekretärin Anne Bennett-Stu-
ries und unsere Kohlregentinnen Lui-
sa I. und Solveigh I. zur Eröffnungsfei-
er der mittlerweile 38. Dithmarscher 

Kohltage, dieses Mal bei Firma Rijk 
Zwaan Marne GmbH, die zugleich ihr 
100jähriges Bestehen feierte. Hier, im 
größten Kohlanbaugebiet Europas, 
werden gut 90 Millionen Kohlköpfe 
geerntet, somit gut für jeden Bundes-
bürger einen. Also ran an den Kohl!

Dithmarscher Kohltage waren Andreas Amberg

bleibt Vorsitzender
Neuwahl im Ortsverband Tellings-
tedt: Andreas Amberg ist weiterhin 
Ortsvorsitzender, hier mit neu ge-
wählten Vorstand. Elke Jasper wurde 
für ihre langjährige engagierte Arbeit 
geehrt.

Großer Einsatz

Am vergangenen Wochenende war 
„Tag der offenen Tür“ beim Deut-
schen Roten Kreuz / Ortsverein Hei-
de. In der Poststraße konnte man 
sich einen Eindruck von der Leis-
tungsfähigkeit und der Vielfältigkeit 
des DRK verschaffen. Die „Blaulicht-
organisationen“ wie der Katastro-
phenschutz, das THW, die Wasser-
wacht und der Rettungsdienst waren 
ebenfalls mit dabei und gaben einen 
kleinen Überblick über ihre Aufgaben 
und Tätigkeiten. Vielen Dank für euer 
großartiges Engagement für uns alle!

beim DRK Heide

wieder ein voller Erfolg an der Küste!



Großer Festakt des Stapelholmer Hei-
mat-, Sänger- und Trachtenfestes zum 
100jährigen Bestehen mit Minister-
präsident a.D. Peter-Harry Carsten-
sen, Minister Werner Schwarz, unserer 
Bundestagsabgeordneten Petra Nico-
laisen, Kreispräsident Walter Behrens, 
Amtsvorsteher Ralf Lange und vielen 
weiteren Gästen. Bürgermeister Tho-
mas Klömmer führte gekonnt durch 
das Programm. Tradition, Heimatver-
bundenheit, Gemeinschaft und ehren-

amtliches Engagement werden hier 
bei uns im ländlichen Raum gelebt und 
gefeiert. Die Festwoche zum 100jäh-
rigen Bestehen wurde somit völlig zu 
Recht ausgiebig gefeiert. Mein mitge-
brachter Apfelbaum soll nun Früchte 
tragen, so wie eure engagierte Arbeit.  
Beim großen Festumzug mit unserem 
Ministerpräsidenten Daniel Günther 
wurde ebenfalls deutlich, wieviel die 
Organisatoren hier auf die Beine ge-
stellt hatten – einfach nur großartig!

Gleich zwei Ministerpräsidenten Eindrucksvoll:

Mega-Konverter
Die TenneT Konverterplattform Dol-
Win epsilon soll schon 2025 eine 
Leistung von 900 MW Windenergie 
aus der Nordsee über ein 130 km lan-
ge Gleichstromkabel ans deutsche 
Festland transportieren – wir durften 
auf der Werft in Haugesund den ein-
drucksvollen Bau besichtigen.

NORLA erneut 

NORLA in Rendsburg – die tolle Mes-
se begann mit dem Landesbauerntag 
mit dem Präsident des Bauernver-
bandes Klaus-Peter Lucht, Minister 
Werner Schwarz, Staatssekretärin 
Anne Benett-Sturies  und einer groß-
artigen Rede von Ministerpräsident 
Daniel Günther mit konkreten Zusa-
gen für unsere heimische Landwirt-
schaft. Beim Gang über das Messege-
lände beeindruckte die große Anzahl 
verschiedener Aussteller. Es folgten 
eine Menge Gespräche auf den Stän-
den der CDU-Landtagsfraktion und 
des Landtages.

wichtiger Treff!

zum großen Jubiläum in Stapelholm



Die „Wrohmer Runde“ – seit mehr als 
20 Jahren ein besonderes politisches 
Format, um Akteure zusammenzu-
bringen und um miteinander zu dis-
kutieren. „Europa“ war das Thema des 
Abends, zu dem Bezirksverbandsvor-
sitzender Joachim Ebert und seine 
Vorstandskollegen eingeladen hat-
ten. Nach der Eröffnungsrede von un-
serer Schirmherrin, Innenministerin 

Dr. Sabine Sütterlin-Waack, gab es 
das traditionelle Mehlbeutelessen. 
Nach Einführung von Joachim Ebert 
und mir ging es dann in die breit an-
gelegte Diskussion. Wir haben einige 
Themen zu diskutieren und anzuge-
hen, dennoch ist eines klar: Europa ist 
ein Garant für Frieden, Freiheit, freien 
Handel, freies Reisen, Arbeiten und so 
viel mehr!

Europa im Fokus der „Wrohmer Runde“

Auf den Spuren

Auf der 31. Klaus-Groth Wanderung 
von Süderholm nach Tellingstedt gab 
es auf den Spuren unseres Heimat-
dichters viele Döntjes und Literatur.

von Klaus Groth
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Große Amtsbereisung im „alten“ 
Amtsgebiet Tellingstedt mit Statio-
nen in Tellingstedt beim Klärwerk, 
in Wrohm bei Zimmerei Behrens, in 
Dellstedt bei der Schule, in Pahlen/
Dörpling beim Kindergarten sowie in 
Schalkholz bei der Decken- und Fer-

tigteil-Baugesellschaft. Ausklang war 
dann im Snövit in Tellingstedt. Ein 
großes Dankeschön an Joachim Ebert 
für die tolle Organisation, an  Manfred 
Lindemann für die Durchführung und 
an alle Teilnehmer für die wertvollen 
Diskussionen und den Austausch!

Amtsbereisung zeigt tiefe Einblicke

Sommerfest

Zum Sommerfest des CDU-Ortsver-
bandes Kropp hatte Vorsitzender 
Holger Schwien in den Schulwald 
Tetenhusen eingeladen. Das Mot-
to „75 Jahre Grundgesetz – 75 Jahre 
CDU-Verantwortung“. Unsere Bun-
destagsabgeordnete Petra Nicolai-
sen stellte dies in den Fokus ihrer 
Rede und hatte einige Beispiele aus 
der Region parat.  

der CDU Kropp


